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werden ſollen Uebrigens die objectiven geiſtigen euühle (nach Manchen)
beſtimmt werden, als auf klarer Erkenniniſſen beruhend, bei denen das Gemüth

ondern ſich in XL

Uſt der Unluſt M Objeet dernicht indifferent bleiben kann, ——4
die Exiſtenz der obgenannten Gefühle faumErkenntnis außern muſs, läſst ich

in Abrede ſtellen. Die letzte Abtheilung über das Weſen der Seele erhielt
Unter anderem einen längeren Zuſatz O. 228) über den innigen Zuſammenhang
5 vegetativen und animalen Syſtems (Kölliker, Huxley); S 30 iſt die
Auffaſſung der Vereinigung von eib und S nach Rehmke, S  V. 307 die
65 pſychophyſiſchen Parallelismus von Fechner zurückgewieſen H 329—332 die
Localiſationstheorie der Seelenfunctionen ſcharf gemuſtert. Man erſieht, daſs
die Vermehrung der Seitenzahl der dritten Uflage Dbn H  D auf 357) auch die
erhöhte Brauchbarkeit des Werkes durch die zahlreichen Einſchaltungen bekundet.

Profeſſor eorg KolbLinz, Freinberg.
Ein pfer des Beichtgeheimniſſes. 7  Frei nach elner wahren Begebenheit

erzählt von Oſe Spillmann 8 Dritte unveränderte Auflage.
Freiburg, Herder 189 12. Preis fl 1.20, gebunden
M —5 f. 1.80

In weniger als Jahresfriſt hat die ſpannende Erzählung drei Auflagen
ſechs remde Sprachen überſetzt worden. Eine errlicheerlebt und iſt ſchon m

ft hat desſelben obend gedacht,Empfehlung ——UL das Büchlein. Auch dieſ I1
Bod 5 421 Einige Ausſtellungen jedoch, welche dabei gemacht wurden,
dürften 3u hart und nicht berechtigt Dein. Wenn geſagt wurde, „daſs die ganze
Tragik der Erzählung auf einem haltloſen Fundamente ruhe“ und auf des Helden
„Unwiſſenheit m der ſtandesmäßigen Wiſſench aft“ o wi uns doch die Tragik
vielmehr auf dem nicht unberechtigten —  Ychologiſchen Momente U beruhen
ſcheinen, daſs ein ehr gewiſſenhafter Prieſter un der —orſicht, das Beichtgeheimnis
nicht u Gefahr 3u bringen, bei einer unerwarteten rage eher etwa  — 3u weit I

gehe, als allenfalls hätte gehen müſſen. Da  8 wir vont Erzähler ſe
angedeutet. Darnach will U auch nicht ſcheinen, daſ der Leſer ù „falſchen

Beichtgeheimnis verleitet EL Uebrigens wollen wirAnſichten“ über das
damit nicht behaupten, daf nicht die Erzählung durch Rückſichtnahme auf die

Trotzdem darf ſie, wie ſiebeanſtändeten Punkte noch mehr gewinnen würde
vorliegt, wohl eine gut gelungene Arbeit und eine recht empfehlenswerte Leetüre
genannt werden

Exaeten. dro Aug Lehmkuhl
Das andere Leben. Ernſt und Lro der chriſtlichen delt und Lehens⸗

anſchauung. Von Prälat Ir Wilhelm Schneider, ——

Dompropſt un

Profeſſor der Theologie un Paderborn. M  (it kirchlicher Genehmigung
Vierte, verbeſſerte Auflage. Paderborn. Ferd Schöningh. Gr. 8⁰.5
XVI und ( Preis C 6.— 3.60

Dieſes in öner, edler 752  V  —  prache —2Ur gebildete Stände geſchriebene Buch
bringt u Abſchnitten die chriſtliche Jenfeitshoffnung und mit ihr die I
lich  0 Weltauffaſſung, welche beſonders die neueren Denkrichtungen verwerfen oder
doch verdächtigen, m geiſtreicher Ausſührung und 6ewinnender Darſtellung Ur
Geltung. „Auf der chriſtlichen Le Onl andere Leben beruht die rechte
Schätzung und Führung de diesſeitigEn, die echte Sittlichkeit und Menſchlit

Er
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V uſere Pſeudophiloſopher mͤMi threr vielfach nicht philoſophiſchen Bildung
und Kennitnis verden da durch ihre eigenen Waffen geſchlagen, vie beſonders
die m populärer, aber überzeugende Weiß gegebenen Beweiſe für die Unſterb⸗

1750 Der gemeine Materialismus und derlichkeit der Seele darthun. X..
Glauben an Ott und Ewigkeit 08eiſige Peſſimismus verbreiten eine vom

chen dem Un⸗gelöste We  It. un Lebensanſicht, welche en unglücklichen Menſ
glauben und der unbefriedigten Genuſsſucht, und endlich der Verzweiflung und
dem Selbſtmorde zutreiben. Dieſem Uebel weiß nun der Verfaſſer mit M‚  II acht
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3u begegnen, indem den Ernſt und wieder die Rilde der chriſtlichen Lehreo ſchön darlegt und en für die ewige Seligkeit beſtimmten Menſchen auf das
Ziel hinweist, das anzuſtreben und 8 gewinnen hat Die glückſelige Wieder⸗
vereinigung im Jenſeits, ODtu erwarten, indert auch am eſten en Trennungs⸗ſchmerz des Todes „Dieſen Balſam begehrt die c(atur und der Glaube gewährtihn“, aber der chriſtliche Glaube mit der richtigen Anwendung. Dieſe Ge⸗
anten führt nun der Verfaſſer, welchem gediegene Kenntniſſe auf verſchiedenen
Wiſſensgebieten ein vortreffliches Material liefern, geiſtreich und gründlich durchMan es einen Abſchnitt nach dem andern nit großer Befriedigung.Leben un. Tod nach chriſtlicher und heidniſcher Auffaſſung, Hoffnungauf Wiederſehen und Vereinigung V iebe und Seligkeit, Fortdauer des Bewuſ

2

⸗
ſeins und der Erinnerung, Erkennitnis der Seligen und deren Wiſſen um die
Hinterbliebenen, Fortdauer der Liebe und Freundſchaft, Verklärung der Liebe,die auf Erden beſtanden, Auferſtehung s Leibes Scheidung am jüngſten Tage,
der verklärte Leib, die vollkommene Wonne der Seligen, Wohnſtätte der Wieder—
vereinigten, der neue Himmel und die neue rde, irrige Vorſtellungen: Seelen—
chlaf und ⸗Wanderung, Fegefeuer, der himmliſche Ehebund, das 27.  —  œ der un
getauften Kinder, Zweifel an der Seligkeit Erwachſener, heilame Wirkungen der
Hoffnung auf Wiederſehen: derlei und andere angedeutete Abhandlungen, Im
Lichte des Chriſtenthums richtig ausgeführt, Vte ſii ſie hier vor  en, habennicht bloß für Prieſter, ſondern auch für Laien ein beſonderes Intereſſ und
erheben kräftig den Geiſt. Gegen eine Literatur, welche u unſeren Tagen durch
die Stickluft des Unglaubens un der Unſittlichkeit die Menſchheit erniedriget
ind verdüſtert, iſt die Belebung der chriſtlichen Hoffnung durch QAre Aufblicke
nach der ewigen Heima ſehr angezeigt. In ausführliches Regiſter erleichtertehr den Gebrauch des Buche  8

Sarajevo (Bosnien). Profeſſor Danner
Unleitung für fromme Heelen 3Ur Löſung der Zweife im geiſtlichen
eben. Von Karl Joſef Quadrupani, Barnabit. Aus dem

Italieniſchen überſetzt und mit Anmerkungen verſehen Dr Ewald
Bierbaum, Pfarrer von S Mauri un Münſter. Fünfte vermehrte
Auflage. Freiburg 1896 Herder X uind 165 S 8 P  reis
*  ½  —.— 1— fl gebunden M 1.60

Dieſes vortreffliche Büchlein, das allen, welche Zweifel im geiſtlichenLeben ſich oder andern 3u löſen haben, nicht genug empfohlen werden kann, hat
Iu ſeiner deutſchen Ueberſetzung von Dr Ewald Bierbaum (andere deutſche
Ueberſetzungen varen vorausgegangen“, innerhalb von nicht Jahren die
fünfte Auflage erzielt: auch ein Erfolg! Der Herr Verfaſſer hat in dieſer neueſten
Auflage einige Aenderungen vorgenommen, indem mehrere Ausſprüche 65
heiligen ranz von Sales beifügte, andere Citate aus den Schriften dieſes
Heiligen aber Un zweckdienlichere erſetzte.

Klagen Urt 2  Max Huber
„Batechetik“. urze Anleitung zur Ertheilung des Religionsunterrichtes

In der Volksſchule für Prieſter⸗Seminarien und Lehrerbildungs-Anſtalten
U Dr. Friedolin Noſer. Zweite verbeſſerte Aflage. erder, Frei⸗
burg *  m Breisgau. 8 XII und 158 ( Preis M 1.20 fl 72

Vorſtehende Katechetik, der Feder eines gewiegten Schulmannes entſtammend,
enthä eine ehr praktiſche Anleitung zur Ertheilung de Religionsunterrichtesowohl über die Glaubens— und Sittenlehren al auch über bibliſche eſchichte,
Kirchengeſchichte und Liturgik. Dieſe Arbeit iſt für alle, die niit dem Religions⸗
unterrichte mn der Schule beſchäftigt ſind, ein ſehr wertvoller Handweiſer.

Linz. Subregens Dr Joſ Rettenbacher.
Batholiſcher Kindergarten oder Legende für Binder. Von Franz
Hattler, Prieſter der Geſellſchaft eſu Mit Approbation de Hochw


